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Utzo«»eme«t»pretsl J***
pro Quartal , durch die doß d»-
L « u t Mart Ps-nm, , h««efteOjelb.
»uleratruprei»
3 die tzelpaltene L«U«

blait für den Kilter-Taums-Kre»
:mM«Ums AMgeufchamlSach.

Laugenschwalbach . Sonntag. 4, Juni isik.
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Sn an <i„«» O- d---- Ort. -d-r
C£ - Xe '

„,„ (# »0160(4, d.» 3̂ J ujj W9 ,t(t , ßtmbrflt.
I , V. : Dr. Jngenohl,  KreiSdeputterter.

Bettifst Notschlachtungen.
,r f mc it,e KceiSblattoerfügung vom 27. Mai

5 s , oe. «»,->»-» » B«? o. äo«e6<«,
** 5 ,2 'M 4 bk R°.Ichl°ch°. °« «W* »•
^ - * d -° 2- » * !’& * 4°. d' °.

I . V. : Dr . Jngenohl . KreiSdeputterter.

. .. i«s«.-rude-Uorstan- e der Landgemeinden.
^k . " °» d(- «»« .du. , d-- « -„ 1.--°°°. .°-- ' 0°
^ it) Ortsfremde (Kurgäste),

b>Mttttärurlauber
den Monat Mai iSl6 ^ dann Brotkarten im
«n Ortsfremde(Kurgäste) bfi « werden, wenn

mdnung vom 17 4. , ttt .,r,t.i nQen  Bei den Militär-
MW .» m«4-» >4» bte6Sra „t„ 9! «i[o«btt . «mWaäsr srA "r* e“tte,TO

nte von 200 Gramm Mehl Anspruch.
»-*# ****' 6“ 2 |fÄ , Sanbcal.

I . B.r Dr, Jngenohl,  KreiSdeputterter.

nzche/ für°de«̂ etzten Monat von einer
lemeivden noch nicht eingegangen- Zu , . n, j» diese

tg?Sl %uF£  eLche' um Pünktlich- Erstattung
ief« Anzeige.

" -" -w - olboch, d-° S-»> E,ch.
I . B.: Dr. Jngenohl,  Krei,deputierter.

Kaffee.
r» steht mir eine kleine Menge Kaffee zur Verfügung.

Klmgro umgehend. .
öemaeufchwalbach, den 3. Juni 1818.

^ w  Der Königliche Laudrat.
I . B. : Dr. Jngenohl,  Kreisdeputierter.

An die Magistrate hier und Idstein
und di? K-m°wd-°°-stL»d° d-r Aandgememderr

Betrifft: Grnteflächenerhebung für 191 .

VS !* • f Titelboaeu zur Verwendung,

ir,sr s;rÄ t u«-
SSESfSF
S « Se » ?rafe ° is ju 10000 Mar » S°»rast

Sm,«E »»lboch, d-, s, 8onbmt.
3. B.: Dr. Jngenohl.  KreiSdeputterter.

Schweinemast.
Di- Futtermenge«.

zur Verfügung stehen, we ^ Verteilt die birh-r angemel-druckten Vertrags an die Master vertem vre , 8ot
bet *ab«». .W «JKfSS  Master
der Ausgabe ersuche ch H sie die BertragSbe-
zu veranlassen, daß fte ^ e 0 öbgedruckt sind, anerkennen.6' 9W

”“ ä « “ srte ®t “Ä„ 9 » «Ich. ..Mit diesen Berrragrn üuchtsäue. Die

^L -"- ,ch°>°lioch, K* amte « .
3 B ' Dr. Jngenohl.  KreiSdeputterter.

''

Mästungsvertrag.
sw « -- - « w . . TT 5 Ä *SrkisauSschuß, einerseits, und - - - . '

heute folgender Vertrag abgeschloffen worden.

, , , - - - ^- » UL .'? LUSS
*»%? «? i* oU«  isis °.I d« °°° d-«
bezeichueten Bahnstation auzvliesern.

js stjss  Ät rtSSfÄ
« diesem Zwecke gezeichnet werden

«ÄÄÄ ä« 6'*
pempel).

|



b-- fette» Schweine « .. .

. ° »b ?4 ^ ' 7-^ .? r - «' b« b-°
prelr . M, . , . -7 « » » ?i c 3Hätiun« maßgeönide Höchst.
ftmtriA „ 8 e B ®^® etn (öouen ausgenommen), gefüttert
amtlich gewogen mit 5»/« Abrug 250 _s> 7n 8f„i.
außerdem eine Prämie von 10 M für ein Wrfifl i
m,t;  bl « jßrömie « höhlst « ” , ',7 M >Ä „f

»iwT amm am ° “ " m“ 5% «dz «»,'

sS £5K?i
° --pst!chi-. » M°st-L **■ ^ w,,e ”

mögüch-n^ ,Füllung der vorstehenden Verpflichtungen z« er-

?uTr a£T? mä *T e mmiü  al - B !ifutter ° 5Z ?n7ner Mast^
futtec (gefchrotener Roggen oder Weizen, Nachmehl ohne Bei
SSSZSr  MaiS ) 7um ^S -lLsten.

m Ä Ü Uncf®f*n dmch den Kreis überwiesen.

ÄÄ %S?4*Äarm:
«!tl a5,r0*n* ^ dzug, zu erfolgen. Tollte Beifutter fünrter
SttS bk fif ? feln' J ° ? kb bitfte  ebenfalls anteilig
ff ; '“S 5ui  die Lieferung des Futters an die Master gelten
dk Bedingen , die dem Kreis von den lieferten Stellen " -

8 6
. . ^ et  f? 5e*8 d -S Futters versteht sich frei nächster Babnftatinn

er Empfängers und für Ware mittlerer Art und Güte
„ § 7
Wenn das Futter io Säcken geliefert wird , so sind diele

innerhalb 14 Tagen nach Empfang der Ware frachtfrei an die
55" ' ' • • ZU bezeichnende Stelle zurückzusendeo Bei
Nichiruckfendungwerden für den Sack . . M berechnet

8 8.

jäsäääs  ttÄrary?;r
»L-LL 'ÄL '»-'/ 3) Mt% <- • j
«Ä . ”, »" 4ta 8, “ toa*s ‘o,e 6i* 100  M « , ft - j* .

§ 9.
^ .. Sollte die Ablieferung der Schweine infolge SeuchenauS
brucheS oder durch sonstige Ereignisse höherer Gewalt unmöulicb
werden, worüber ein Schiedsgericht, bestehend aus ^

l . einem Vertreter des Kreise»,
2- » * der Mäster,
3 „ Unparteiischen,

*“ {“ Ausschluß des Rechtsweges entscheidet, so wird eine teil.
ÄE £ tS » r d-» °-« . . ;. möilst uLJJZSZpflichtungen stattfinden. Ueber die in diesem Falle nock mtht
»erttm ,4le iMtomraje st-h, d-m * tdl « »M sSsZLjS
ft« ? " r? bkleC ^ "ttermenge kann eine Nachprüfung
»attßnh ™* nfir ^ rI*efl8Hb4eBSti t stattgehabten Berfütteru ? g dahi?
stattstnden, ob letztere innerhalb der durch vorliegenden Ber-
SSt " ! ? " “ &CtDittt  sieben ist Diese Prüfung liegt dem

Ansprüche, die aus diesem Vertrage hergeleitet werden
können nicht im ordentliche« Rechtswege verfolgt werden - über
LÄSS2 M »"«» * Um ’5

.de « . . . . 1916.

rtt . Großstädter ist im Frieden gewohnt ° ,
au, seinem Tisch zu haben. Trotz aller
Regierung stützt aber jetzt die Fleischversor^
auf immer größere Schwierigkrttem 9 ” 9 *

Da» auf dem Lande z. T . »wanasw-.il.
tfl  nicht schlachtreif, da e« das mangelnde
?urdM >« Winter kommen ließ. Man ist r̂ , 0,1

dü"r'en?e? auf den G .-brauch?^ "»uzenteo, zu requirieren . w.rt
Greift die Beitreibung kauernd auf da»

atlb  ouf da» Heranwachsende Jungvieh ^ ? ' '
schweren Nachteilen für die Milchversorgurq
BrstellungSniöglichkeiteo für die nahe liukunit , ^
" * - *  heimischen ländlichen Produktion

^ 5 ^ eg-z-it ein grötzereS Interesse Ln ^ ^
Bieh unreif auf die Schlachtböfe »u bri«

"»wirtschaftlich. Derartiges Bi h hat nur 2"
ausschlachtung, fast keinen Talg und kein F-tt
" 7, ^ Bedarf zu befriediget . eine unvkrhäl^

fl lĈteten  Gestände abgrschlachtet
Alle ziehen wir an einem Strang alle hmn

tote turchhaltev , darum muß der Allgemeinheit«
f° C0fi“ 9rn ^bfährt werden, daß der Sleifcöbebarf i’
Uv  Wirtschaft und im Hinblick auf die ^ avlt
gedeckt werde» kann, al» man wünscht. *

. ^ tzt ist Grüofutter vorhanden, die Weiden n
und ist anzunehmen, daß das Vieh bis flt t ';

Zeder, der es mit unserem Vaterland-
toucbe e-ne erneute erweiterte Beschränk̂»»
verbrauch gutwillig hinnehmen. besonders d" ^

ist. daß das Vieh schokL
ab in schlachtbarem ausgiebigerem Zustande ist iLV
«nö°bo8 S f onfumentPn  durch die behördlicĥ ,
und das Enteignungsrecht nicht entzogen w"

IrnnT lfn- Wiy putsche auch in dieser wichtigen ErMfrage einig, damit wir deren würdia lind m» ,
mit ihren Leibern decken! ° * ' We

Ueber Schlachtung unreifen Viehes.
Der Bewohner de» platten Landes ist ein schwacher Fleisch.

onsuMent, und zwar besonder» im Sommer . Er schlacktet
«n Winter seroe« Bedarf ein und begnügt sich im Sommer
gewohntest " QtV ^" 8e" ^ ^ ^chration, wie es der Städter nicht

Der WErßeg.
WTB . Großes Hauptquartier , 3. Juni.

Westlicher Kriegsschauplatz.

Gestern mittag eroberten württembergische Rc°j
im Sturm die Höhenrücken südwestl . bon Zillebek?
Ypern) und die dahinterliegenden englischen Stellung!
wurden ein leicht verwundeter General , 1 Oberst m
andere Offiziere , sowie 350 « «verwundete nud 188

® n9fänJ)c| : gefangen genommen Die Gefana,
Mnit  Verteidiger besonders schwere

tige Verluste erlitten und außerdem Teile der Bes«
aus der Stellung flohen und nur durch unser Feuer
geholt werden konnten . ^ ®ewt

Nördlich von Arras und in der Gegend von Albertd«m
der Arülleriekampf an.

In der Champagne südlich von Ripont brachten um
2im“« r * ? " T ” eiwr  Unt -r-chm»,,»
200 Franzosen gefangen ein.

der Maas wurden feindliche Batterien und?!
festigungsanlagen mit sichtbarem Erfolge bekämpft.

^r Maas erlitten die Franzosen eine weit--
Niederlage, den Morgenstunden wurde ein starker' ■
örtff gegen nm gewonnenen Stellungen südwestlich
Cmllettewaldes abgeschlagen. Weiter östlich haben diel
zosen auf dem Rücken südwestlich von Vaux gesterni« s
malrgem Ansturm versucht , in unsere Gräben einzudri
Alle Bo ^ oße scheiterten unter schwersten feindl . Verb
In der Gegend südöstlich von Vaux sind heftige, für
günstige Kampfe im Gange.

Am Osthang der Maashöhen stürmten wir das
Damloup . 520 unverwnndete Franzosen , daruuter I



S mefitete Maschinengewehre fielen in unsere

irre Gefangene gerieten bei der Abskhrung
- ^ schwerer sranzSsischer Batterien.

pf . «• *!.» ü5 er  Vaur einen Farman-Doppeldecker
' S-»" "°' DN I« «estrigm Tagesbericht erwähnt. « « ich

77 f  abaeschosseve franz, Doppeldecker ist das 4.
kB ^ tzĥ orf ntedergekämpfte feindliche Flugzeug.
^ " festlicher und Balkan-Kriegsschauplatz.

Natrouillengefechten keine Ereignisse.
Außer+ oberste Heeresleitung.

Die Seeschlacht in der Nordsee.
, , 2 ^utii (WTB. Nichtamtl) In Ergänzung. «erlin , 2. Zu"» l „dmiralstabeSw»rd uns

. hentige« Mewung de» Chef- W bem
s znstäudiger- Feite u-ter dem Bes'hl des Flotten-

eis VtzeodmiraS » w Linirvschiffen und sch acht-

Die englischen Verluste in der
Seeschlacht.

o k „ „ 9 -»an, NichtamtU Sie .«»MeLondon,  2 . ^um i*" Seeschlacht sind
» °m°li« »i« -mtUchb-k°n» ,l . d-r S --M m
folgende Schiffe nuferer MotteJW««« ". Defence"

.QueenMary", , ajbc?«tW«M* Tipperary". .Fortune".
Black", „Prince", .Turbulent, ^ toet>c« noch

»ermlill. MTB . Nichtamtlich) Nach einer

Meldung 7er Admiralität wird -ub-r den ta - j* »» « ;
Uscher Seite zugeg-benen Bnckustn. nochg kampfunfähig

rSSter ” rt £ Nachricht ei. .
b..« e- Sch« u°d ...»

leichter Krenzer gesunken.

7t,».irals Scheer beteiligt: Û -rezzizeodmira!» « Linirvschiffen und Schlacht
tan Großkawpffchiffe« u * Nordsee befindlichen

»Z  S! 5 « . m tw
# ’■ ä « tfStaJSwMtW « » »' Bi,-°dmi-°l"s -,-hl!h»ie- d-- Schlacht»»«!--»

Die ° uh- nachmiti. gr i°-
.Il -icht-» »--»!» » Ä » ,? d°n» n-ch-i- °°dk° auch die« . »«
«-„»> geI°mme», A weM » ° u- I-r- T°iP-d»>
iingiisim- allein d. -im-l S °i-, -°-
boote mehrfach, oirtuaceife« währte bis etwa 9 llhr
heit hmtev, bJ ^ind 'das Grvßkawpfschiff»War-
oberdS- I « ihr verlor der Femo J« ^ Panzer-
fpite". d-n Schlachtkreuzer mehrere Zerstörer.
kreuzer, avschnnend “* beiden S fiten erbitterte

g ^ STÄS . wUw " ch- k. .u,ch° m°d°.°- »---

xrN °°» eLLr " »LL «°mp,e —

nrL , « ee.°» - * • , « • -szslm

S ' r7- " ' t "L " ,°m 1. 3 «m - »»reich T-»-
«efechte gefanken. ^.-. -»„ r.kcäkten find fünf Boote nichti  -
"L de. iür die « ffl ffSST
Verhältnisse während der beid-a « mpftagê h ^ Meldetätig
JffJS rt.1« ****«*«*!» “'i'“1« b"
‘“Trlin 3 Sani . <WTB . Amtlich, , lim Ä «-»d-<>bil-
dmgm °m °°i»her-i» dem"« ä «mak » 31.
gestellt, daß sicht« b« Schlich °em Jmt{n modernen

Ä ä£
« ■äSSsä " 7
Nacht vom 3t Mm zum 1. In Mol« worden
nem anderen deutschen Krregsscy fi l 1 eingebracht werden
war, gesprengt werden. £ « "ÄTorpSoot , «ebotaffl

ä  Ä Ä «bÄÄ“ 5 'M‘"*8‘n-
“tt“ *eW ‘ ÄWM MmiralftM bei Marine.

Züricher Nachrichten sdrnben . D {n  der Ge¬
sicht auf die politischen Folgen ei H P ^ großen
' « ichi. de. Ti -tgni« :
Holländer« de Ruyter vich . b sswtte wurde von der deut-
Der Haupteil der englrsch« bK„iatavd an der Stelle tu
scheu Hochseeflotte geschlagen und E^g - Bei
die Brust getroffen, wo man ^ Weltmachtstellung Englands
Skagerack wurde das Zentrum ^ ^ in entthront. MeereS-

LrLS **
Glückaus!

. Bermifchte ».
. . ---«i iWTB Nichtamtlich) Der P -ast-

* Berlr « , b . ^ »ni ^ stellte sich heute
dent des KriegServähcuogSamteS, Abgeordnetenhauses vor
im E taatShaui haltun gsauSschuffed S g die feste lleber-
und sührte dabet der « - Völle-
zeugung gewönne«, d°H d « ^ aa \ gesichert  fei.rang mit Leb euSmit tet»  a . kuosi entgegen sehen

sodaß man ^ it vollemB-r rauen - 3 könnten dm chkönne. Vorhandene Mißstande " w ^  würde vmau-
«reigrete Maßnahmen beffitigt we . . denn eS müffe
sichtlich bereit- in de» nächsten Tag.« gefch-ye». ^ e- ^iiThWer|«. ?eÄ 6«««
t* « ®» « 6« "'7 "-* Pt - , »-«-.»-

* Wann i» »er kr,  g z Januar d. Je.
arg »brr d«i » »>. >-- «°» ^ -awae P « -^ - »ur>
der Wiener Graphologe und Ast lg ivewtschm verfchie-
7 .- d-r ° °>» « Ä  wSabe
bmee dar- »« etatettoffe» tfc » • • ^ « 1» gtleb,»«-
re» Di- Pi °»»ez->d. »- >»»'-' x . , g°h° 19,7
Verhandlungen am 27. August r eine uuav-
bringt einen neuen D« ibu°d d°e - °^ « ^ g^ er und
tastbare Weltmacht blld-n. 3. N g ^ tstehev; dage-
drei Kösige. Zm- neue Kümgrê - wird in zwei
gen wird eine Nation völlig ver ichtet.^ ^ etoe  glückliche
Teile gespalten; fär dw Vew« . Zeit von l70 Jahren
Zeit anbrechen Der Frieden̂ wi Ĝ igniffe sind: IS.
haben. 5. Kritische Tag mär » ? April, 5. und 6.
Januar , 9. S°b;»°r !.,7 Jnl ' I«. S°'i °-' . °»d' ' ? LMai. 2. und 27. Juni , ^ , . Fx̂ de». Da- ist
ungeheure- Wellevgrab, dev - etlwK,| astrologischen Be«
das Ergebnis eiuer steb-nmonatigeug « egiuu der
rechuuug. L Lrdun -Douomout. 26. März, eng-
uemn Offensive, 12. Marz, « e Offensive zufammenge-
lische Flieger über schle-wig, rmi leg > Termiten-
Äel 7. »»->>, »m 8rt » mww.

Li - me.»>. »" -- °^ 3“ " ,f ÜÄ “ * «8utrf “^
weiß at« andere Sterbliche._



Ererbte Schmach.
hinter ”?' (Nachdruck verboten).

«reu“ “.?"«aXür "̂ '5«--
S ®r«Älf £ £‘g “4 Ä * Ä “sfS
bajj derselbe mit solchen wlderwärtiaen^Di«"^^ ' .^w zu wissen,
möglich behelligt zu werden roünfrfie8 f « roen '9 als
lostgkeit feiner eiaenw » SübuÄ ' J ?. fat5*e e5 bie  Frucht-
ftef) unverzüglich nach dem naben Städe^ " "w b̂ ben  Entschluß,
emes Amtsgerichts und einer entü^ Ä ^ Rothacker, dem Sitz
zu begeben, um dort in eigener w" Dol^ werwaltung,
etner ordentlichen Unterfudiinm «>rf,Tx r j .dw für die Einleitung
kehrte darum ni S SS ; " 1'^ '! ^ n ‘te »« tun . E?
das Reitpferd satteln, welches L d r L ? ^ dortlrchen Gebrauch zur Verffiminr, ^ ra f fur  seinen Person-
-hm. d- tz m- hVA "S °Z bLLL
d-m Hofe erfchle»-» wore. um n»ch id7 7 au,weder einen Wunsch nocb ein? gwirr b f ra3en; da er aber
H°-lm,g auf dief̂ LL « » S h- «°. legte
davon, ohne sich zuvor nock eh,mJr  J j ; Gewicht, sondern ritt

In dem Städtchen hielt ibn schlösse zu begeben,
nehmen Ausgabe länger mrückols seiner unange-
Erst in den' Nach»,ittagsstünden kam er °°^ usgesehen hatte,
eine einfache Mahlzeit zu firft« , 61 m einem Gasthofe
wieder n besteigem Lr ' hLL ? und dann sein Pferd
Tür seines Hauffs das ®efia7 ae£ ? is vor die
besorgten Kopsschütteln aus das8 duÄ "«i deutete mit einem
blauen Sommerhimmel zu ühenichZ^ u ^wolk , welches den
-in- schm, d-imien °7 - ,ZwchL '°LuL7 "- mb  wi °d» h°>t-

d°s » emite [5ÄtmetoV "? ” SS T* 4“ « - » ' °h-
kaum irgendwo ein leidliches Unterkommen̂ M ^ wegs finden Sie
eine Stunde verweilen, kann rechrwobiLllo ? " '' f K ,a6er  noch

Hartwig dankte ihm für ZI ' ? ■ vorüber sein.«
befolgte ihn nicht, da er den lusÄ fT 'Zl ? ^  aber er
Nicht für so nahe bevorstehend bielf Shxr § ^ e2 erä in  der Tat
einer halben Stunde kaum den drUten .hatte nach Verlauf
gelegt, als er mit einigem Unbebaaen ^ nes Weges zurück-
zeiung des Wirtes doch zutreffend ' daß die Prophe-
welfzen Wolkcuballen batten en ^ ^ Ä war. Die vorher
gelbe Färbung angenommen und ^nachL " ^ ^ ^ ^ ^ " ^ '3-
vollftandig oedeckt. Dumpfes Donneff̂ u^ das Firmament
kürzeren Zwischenräumen vernehmlich und ^ immer
^chon die ersten heftigen Windstöße brausten auch
wirbelnd, über die Ebene dahim ' haushohe Staubwolken auf.

tüchtigen Regenschauer mcht̂ im" mindesten-8^ P ^ son einenwertvolle Pferd, ivelches durcki .- n<5 er  hätte das
drückenden Luft stark erhitzt war ucrî n!̂ '" der schwülen,
vielleicht gefährlichen Abkühlung bewabr̂ ^ nx " ^ plötzlichen und
aufmerksam nach irgend einem Schutz darumZu feiner Linken raate mnM ^ .m ^ eiioen Obdach um.
über die Wölbung eines flachen Sichelrückeoseines  Kirchturms
fernung, welche ihn von jenem Sorte ?rZifJ npor' abcv bie  Ent-
Schätzung noch eine recht beträchtlickie ^ " ach seiner
Sattel nicht den geraden Wea üher x wehr, als er ja im
Und schon fühlte er die ersten Ln # bse Folder nehmen konnte.
Gesicht und an den Händen 8 E »' ^ kalten Regentropfen im
Lonxfŝ xi;» ... 7̂ u , ^Er zog es also vor, auf der

^cmnnrmachung.
Wir könne« folgende Waren sreibl-ikie»»!.

H°ll. Süßrahmbutter . ' ^ ib-nd Qnii(
* &äfe . p Pfd.

Speck
I» Sesam Salat Hel ^ .
Zosen -Schinken ohne Knoche« ' ' ' *«• !& ssstsi - -
—- Sie städi  fc

Kirchenvorftandu.Gemeindex^iT^

» . mein »«,o,l . ,un Sitzung  ein, « ,7

1. Kirchen» chunng1°9s, ° " “ n fl;
2. » chn-n,«voran,chi», i 916 .

Lchr "°""° ‘' M « ^ . .1 . » auf der
,66 -nngenschivoibach.  den 30. „ „
- -- -- & B : Wumpf, Psarr n.

Moor-Fuhre«
mi.' e". .m^ .? «? Lo 'ry

Pferde Markt
Frankfurt (Main)

bm" “Är
Mittwoch, 7. Juni 1916.

*„,« , «8, iU ?n7 °7 v,m ° L ' .u L r „~
ihw hier irgeiidwo einen Schliivfinintot überlasten, ob er
ersten Wut des Gewitters vermxÄe°^ feI. weifen würde. Der
zu eiitgehen. vermochte er fa nun doch nicht mehr
.,ärasch  auseinander waren die ersten X rx
schlage erfolgt, und nun rauschte ein LL t j . ®  Donner-
hermeder, den schutzlosen Reiter nnerb^ x ! ^ "^ ^ ^ ! Regen
auf die Haut durchnässend '"»erhalb weniger Minuten bis

körnet mLmiMZ °LL ^ - 7in ? h, « " -war Hartwig kaum noch imstande ÄL" 11. ^ stcht peitschte,
Uingebung wahrzunehmen, und er' mußtê s#x^n!"x x̂"^ " ächsten
seines Pferdes überlassen, als daß n ^  Führung
auf dem rechten Wege zu erhalten gewesen wäre, es
als habe er durch all' das Heulen Brmis-n ^ °? er war es ihm,
durch, welches den Aufruhr der Eli>ni.LÄ x""d Platschern hin-
emer hellen menschlichen HLmk v̂ nomme8? '^ ^ Zuruf
Lichte eines aufzuckenden Blitzes sah er ffn ^ ni SP ^hlen
ha" neben der Landstraße die UmAsse eî °?oAugenblick
schuppenartigen Bauwerks, die er be  bet n̂eberxfff^ »«fc &nen
KÄ « wA ’l & ZjigSSS

(Fortketz«,^<, sok»t.)

Neu
eingetrrffeo

Ne«
eingktroffe«

Moderne Sachen.
S? *°ß e Auswahl
Billige Preise

Vorjährige Blusen
von 2 Watt  an

Jauien -u Kinderstrümpfe
. tu allen Größen

wieder vorrätig . 744

Kaufhaus Waldeck.

»« l-Mlsr
«egend, fast ne«, billig z« ver-
kaufe« Derselbe kau« noch
kurze Zeit im Betrieb besichtigtwerden. ^ “

7M1 S mfl ' Mechaniker,7*1 «runnenstr . 19.

-«v ■vuurnvr  etr
nee.  Krücke «

»dzngiben Im
-- Kraniö

®,ne junge schw„ e
Kuh mit den

, zweiten Kalb
iwübiich) ft̂ h, , o v„ kon,en
Landwirt Mich Köerlii
7fU ,„Müder,Hausen,784 Babnstat . Kollba,,«- - —ouuqaug.

Apselwki!
in jedem Quantum zu ka
gesucht von Wiederve»kauf«

K Mauer . Weivhavdh
iS Wiesbaden, Nerokr 3

Ein Mädchen
t*0 * 1J~ 18  Jahren fürfort gesucht
7ßQ  Earl Stiefvater
769  Rollsuhrmann.
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